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Heitere Orgel - Orgelkonzert zur Fasnet 
 

Am Sonntag, 11. Februar 2024, 
17.00 Uhr findet bereits zum 20. 
Mal in der Taborkirche die 
"Heitere Orgel", das 
Orgelkonzert am 
Fastnachtssonntag statt. 
Das diesjährige Programm 
zeichnet die verschiedenen 
Stationen der beiden Organisten 
KMD Karl Echle und Werner 
Schröder in unterhaltsamen und 
spaßigen Stücken nach. So 

erklingt Orgel- und Klaviermusik aus dem Badischen, dem Saarland, vom 
Mittelrhein, aus dem Ruhrpott, aus dem Schwäbischen und aus dem 
Schwarzwald. Mit dabei sind auch Claudia Echle, Gesang und Claudia 
Schmid, Akkordeon. Das Konzert ist wieder mit Videoübertragung und 
Moderation. 
Eintritt: 10,00 € / Mitglieder Förderverein 7,50 € / Schüler, Studenten 3,00 € 

Karl Echle 
 

Verkauf von MISEREOR-Fastenkalendern  
 

An den Wochenenden 11./12. und 17./18. Februar 
wird jeweils nach den Gottesdiensten in der 
Taborkirche Freudenstadt, in St. Franziskus, 
Dornstetten sowie in St. Martinus, Loßburg der 
MISEREOR-Fastenkalender zum Kauf angeboten. 
Der Misereor-Fastenkalender sprudelt in diesem Jahr 
über mit einer bunten Fülle an Ideen, Gedanken, 
Bildern und Sachinformationen, die Sie durch die 
sieben Wochen der Fastenzeit tragen. Eine 
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Fastenzeit, die wir in nach wie vor turbulenten Zeiten begehen. Zeiten, in 
denen wir uns auf unseren Mut, unseren Glauben und unsere Tatkraft 
besinnen. Aber auch Zeiten, in denen wir uns nach Hoffnung und Zuversicht 
sehnen. Nehmen Sie sich diese Zeit. Nehmen Sie sich Zeit für die Fastenzeit.  
 
Der Preis beträgt 3,00 €.  

Text und Bild: Kathrin Gebele 

 
Segen für die Liebenden am Vorabend des Valentinstages 

 

Zu einer Segnungsfeier der besonderen Art sind alle 
Liebenden von den katholischen Kirchengemeinden 
Baiersbronn und Freudenstadt eingeladen. 
Am Vorabend des heiligen Valentin, Dienstag, 
13.02.2024, um 19.00 Uhr gibt es für alle Verliebte, 
Verlobte, Verheiratete eine Paarsegnung in der kath. 
St. Marienkirche, Baiersbronn, Pappelweg 15.  
Paare, alle Paare die ihre Liebe und Sorge 
füreinander auch unter Gottes Segen stellen wollen, 

feiern ihre tiefe Verbundenheit miteinander. Und am Ende ergeben sich 
Gesprächsmöglichkeiten bei einem Stehempfang. 

                   Elmar Haug 

 
Aschenkreuz und Fastenzeit im Taborseniorentreff  
 

Am Aschermittwoch, 14. Februar 2024 sind die 
Senioren der großen Taborgemeinde ab 14.30 Uhr im 
Gemeinderaum unter der Taborkirche eingeladen. Vikar 
Roman Fröhlich wird dabei sein und passend zum Tag 
einen Vortrag halten und zum Gespräch einladen mit dem 
Thema: „Erde zu Erde, Asche zu Asche, Staub zu Staub.“ 
Diese Worte sind oft bei christlichen Beerdigungen zu 
hören und drücken die unausweichliche Wirklichkeit aus: 
alles in der Welt, auch das menschliche Leben ist endlich. Und doch verbirgt 
sich hinter diesen Worten auch die große Weisheit: Gerade im Bedenken der 
eigenen Endlichkeit, im Vertrauen auf Gottes Liebe und Macht, ist das 
menschliche Leben „voller Leben“.  
Herzliche Einladung zum Nachsinnen über die Bedeutung der „Asche“ im 
Christentum.              R. Fröhlich + M. Paulus 
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Palästina - eine Innenansicht 
Online - Live aus Palästina - im Vorfeld des Weltgebetstages 
 

Kursnummer:  241-407  
Beginn:   Mo., 19.02.2024, 19:00 - 20:30 Uhr  
Gebühr:  keine 
Anmeldung bis: 12.02.2024  

Durch den erneuten 
Nahost-Krieg, dieses Mal 
zwischen Israel und dem 
palästinensischen Gaza, 
scheint ein dauerhafter 
Frieden in dieser Region 
in unerreichbarer Ferne. 
Und trotzdem gibt es 
Menschen, die sich in 
dieser Region seit 
Jahrzehnten um Frieden 
bemühen - und nicht 

selten sind es Frauen. Was bewegt Menschen, sich nach Jahrzehnten von 
erlebter Gewalt und Ungerechtigkeit weiterhin für den Frieden einzusetzen? 
Woraus schöpfen sie ihre Kraft, um Hoffnungslosigkeit und Resignation zu 
überwinden.  
Die palästinensische Christin und Friedensaktivistin Sumaya Farhat-Naser 
lässt sich nicht entmutigen. In ihrer täglichen Arbeit mit Frauen und 
Jugendlichen muslimischer und christlicher Herkunft setzt sie sich für Dialog 
und Gewaltverzicht ein. Kollektive Aktionen vermögen Brücken zu schlagen. 
Die individuelle Auseinandersetzung mit Angst und Stress ermutigt Menschen, 
trotz widriger Umstände, ihr Leben zu gestalten. Die Referentin wird an diesem 
Abend sehr lebendig von der aktuellen Situation in Palästina berichten. Sie 
lässt teilhaben an ihrem Erleben und an ihrer Hoffnung. 
In ihrem lebenslangen Engagement für Frieden und Gerechtigkeit wirkte 
Sumaya Farhat-Naser auch als Mitglied und Mitbegründerin zahlreicher 
Organisationen: z.B. Women Waging Peace (Harvard-Universität) und Global 
Fund for Women (San Francisco). Die Autorin zahlreicher Bücher erhielt für 
ihr Wirken und ihr schriftstellerisches Schaffen zahlreiche internationale 
Preise und Auszeichnungen.  

Kath. Erwachsenenbildung FDS in Kooperation mit den kebs in der Region 
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Ökumenischer Frauentreff Loßburg: 
 

Noch nie stand der Weltgebetstag unter einem solchen 
Druck wie in diesem Jahr. Der Gottesdienst wurde von 

Frauen aus Palästina vorbereitet. Aufgrund der Ereignisse vom 7. Oktober 
2023 wurde die Gottesdienstordnung mehrmals verändert. 
 

Die jetzt vorliegende Liturgie legt die Prämisse auf Gebete für Frieden und 
Gewährung der Menschenrechte für alle Menschen dieser Erde. 
Egal welche Einstellung Sie zu den Ereignissen im Nahen Osten haben; für 
uns alle muss Frieden, Gerechtigkeit und Nächstenliebe das oberste Gebot 
für ein gutes Zusammenleben sein. 
 

Vorstellung der Liturgie aus Palästina 
Dienstag, 20.02. um 14.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum. 
Wir wollen das Land Palästina vorstellen und über die problematische Lage 
sprechen. Außerdem wollen wir die Lieder singen und den Weltgebetstag 
planen. 
 

Weltgebetstagsliturgie durchsprechen 
Am Montag. 26.02. treffen wir uns um 17 Uhr in der katholischen Kirche, um 
die Sprechrollen zu verteilen. Außerdem wollen wir die Dekoration und das 
Essen planen. Es wäre schön, wenn viele mitmachen könnten. 
 

Weltgebetstag in der katholischen Kirche. 
Freitag, 01.März um 19 Uhr. Wir laden euch alle ganz herzlich ein, mit uns den 
Weltgebetstag zu feiern. 
 

Kontakt: Annette Müller, Martina Schmid, Bärbel Bischoff, Friedlinde Lange 
Annette Müller/ Bärbel Bischof/ Sigrid Karus 

 

Täglicher Fastenimpuls als Mail 
 

Wie in den vergangenen Jahren auch, werde ich auch in der diesjährigen 
Fastenzeit jeden Morgen einen kurzen Gedankenimpuls als Mail versenden. 
In diesem Jahr wird das Thema Resilienz im Vordergrund stehen, konkret 
Gedanken und Zitate von Viktor Frankl. Wenn Sie die täglichen 
Impulse auch jeden Morgen erhalten wollen, dann schicken Sie 
mir bitte eine Mail an: lehmannreiner@mail.de - Stichwort 
Fastenimpuls. Dann nehme ich Sie gerne in den Verteiler auf. 
Die Aktion geht bis Ostern, danach wird Ihre Mailadresse wieder 
gelöscht.            Diakon Reiner Lehmann 
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Besinnungswochenende in der Fastenzeit 

 

Zu einem Besinnungswochenende in der Fastenzeit unter dem Thema „Aus 
Wunden werden Wunder“ lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 
24. – 26. Februar ein. Ein Vortrag, heilige Messe, gestaltete Gebetszeiten, ein 
Pilgerweg mit Impulsen, „Eine Stunde vor dem Herrn“, Möglichkeit zum 
Empfang des Bußsakramentes und Zeit zur persönlichen Besinnung sind 
Elemente dieses Wochenendes. Die Tage sind eine Chance, zur Ruhe zu 
kommen, die persönlichen Weg der Vorbereitung auf Ostern in den Blick zu 
nehmen und den Weg des Glaubens bewusster zu gehen. Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

Foto und Text: Liebfrauenhöhe 
___________________________________________________________________________ 

 

40. Kreuzweg der Arbeit 
„Tag des arbeitsfreien Sonntags- 
der Sonntagsschutz dient allen“ 

3. Fastensonntag, 03.03.2024 
In Grünmettstetten 

 
09: 00Uhr  Gottesdienst in der Kirche St. Konrad in 72160 

Horb-Grünmettstetten mit  
Weihbischof em. Dr. Johannes Kreidler 

 

anschließend: 
 

ca. 10:15 Uhr Impulsvortrag mit Frühschoppen 
im Kath. Gemeindezentrum direkt neben der 
Kirche. Es referiert Marian Schirmer, 
Betriebsseelsorger der Kath. Betriebsseelsorge Böblingen 
und lädt dazu ein, sich zu diesem Thema auszutauschen.  

 

Veranstalter: Kolpingsfamilie Salzstetten, KAB/Landvolk Grünmettstetten, 
KAB-Nordstetten, Kath. Dekanat Freudenstadt 
Herzliche Einladung! 
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Eine der großen Herausforderung unserer Zeit ist das Aussterben vieler Tier- 
und Pflanzenarten, auch alter Sorten von Nutz- und Nahrungspflanzen. Mit 
der Kartoffelaktion macht die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Kirchengemeinden und Gruppen, Kita-Gruppen, Familien und Einzelpersonen 
ein Angebot, wie sie für den Erhalt alter und seltener Kartoffelsorten aktiv 
werden können. Die Kartoffelaktion ruft alle Interessierten dazu auf, alte und 
seltene Kartoffelsorten im Garten, auf der Terrasse oder dem Balkon 
anzupflanzen und so einen Beitrag zum Erhalt der alten Kartoffelsorten zu 
leisten! 
 

Wer sich zwischen dem 2. – 18.02. bei der Aktion anmeldet, nimmt an der 
Verlosung der Pflanzsets teil und erhält von März bis Oktober 2024 einen 
Newsletter, die Kartoffel-Briefe, auch dann, wenn kein Pflanzset gewonnen 
wurde. Diejenigen, die nicht ausgelost wurden, können sich mit selbst 
gekauften oder gezogenen (Pflanz-)Kartoffeln an der Aktion beteiligen. 
 
Hier bewerben sich Kirchengemeinden, Gruppen und Einrichtungen um die 
großen Sets: umwelt@bo.drs.de 

Mitarbeiterportal der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
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Kirchen auf der Gartenschau-  
Unterwegs im „Tal der Hoffnung“ 
 

Im Mai 2025 öffnet 
die Gartenschau 
ihre Tore. Als 
Kirchen auf der 

Gartenschau 
möchten wir ein 
Zeichen der 
Hoffnung setzten 
und die Besucher 
und Besucherinnen 
auf dem Weg 

zwischen Baiersbronn und Freudenstadt begleiten. 
 

Sichtbare Hoffnungszeichen mit einem Stelenweg durch das Christophstal, 
einem Ort der Begegnung und des Gebets in und um die Michaelskirche in 
Friedrichstal sowie Gottesdienste, Konzerte und Veranstaltungen auf den 
Bühnen der Gartenschau sind nur einige hoffnungsvolle Pläne, die uns als 
Vorbereitungskreis gerade bewegen. 
 

Gemeinsam als Kirchen Freudenstadt und Baiersbronn sind wir im Rahmen 
des Arbeitskreises christlicher Kirchen (ACK) seit einem Jahr dabei, erste 
Ideen in kleinen Teams zu entwickeln und möchten Sie begeistern und 
informieren, an diesem Projekt mitzuarbeiten, zu gestalten und weiter zu 
denken. 
 

Herzliche Einladung zu unseren Vorbereitungs- und 
Informationsabenden zur Gartenschau am Montag, den 08.04. um 19:30 
Uhr, Ev. Gemeindehaus in Baiersbronn (Freudenstädter Str. 33) und am 
Mittwoch, den 10.04. um 19:30 Uhr Friedenskirche (Stuttgarter Straße 23, 
Freudenstadt). 
 

Wir freuen uns, Sie an einem dieser Abende in Baiersbronn oder Freudenstadt 
persönlich zu begrüßen und den Weg in Richtung Gartenschau gemeinsam 
weiterzugehen.  
 

Im Namen des Vorbereitungsteams: Daniel Vögele, ev. Pfarrer Baiersbronn; Lisbeth Sinner, ev. 
Pfarrerin Freudenstadt; Silvia Braun und Max Himmel, Kirchengemeinde Baiersbronn/Seewald; 
Johannes Grebe, kath. Taborgemeinde Freudenstadt 
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Sich als Paar etwas 
Gutes tun  
 

Den Alltag hinter sich lassen, 
sich Zeit zu zweit nehmen, 
auftanken, sich unter den Segen 
Gottes stellen... Wie das 
gelingen kann? Auf dieser 
Homepage unserer Diözese 
finden Sie verschiedene Ideen, 
Impulse, Angebote rund um 
Partnerschaft, Ehe, Beziehung: 
https://www.paar- ehe.de/  
Besonders hinweisen möchte ich 
auf den Link: https://www.paar-
ehe.de/gespraechstraining.html, 
weil es eine der wichtigsten Vor-
aussetzungen für eine Partnerschaft ist, gut miteinander reden zu können. Am 
Leben des Partners/der Partnerin teilhaben können, Wünsche mitteilen, 
Entscheidungen gemeinsam fällen – all dies funktioniert nicht ohne 
sprachlichen Austausch.  
Ein Paartraining, das besonders wirksame Forschungsergebnisse zeigt, ist 
EPL (Ein partnerschaftliches Lernprogramm) und KEK (Konstruktive Ehe 
Kommunikation); hier lernt man, wie man bei Meinungsverschiedenheiten und 
berechtigtem Ärger in Beziehung bleibt.  

Michael Paulus 
 
         

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 

 
Regelmäßige Gebetszeiten sind: 
 

In der Taborkirche Freudenstadt     
- Donnerstag, um 7:15 Uhr (nicht in den Schulferien)        
- Freitag, um 9:15 Uhr  
- Samstag, um 17:15 Uhr  
- Sonntag, um 10:15 Uhr (im Leopoldraum unterhalb der Kirche) 
 

In St. Martinus Loßburg 
- Dienstag, um 18 Uhr (außer im Mai) 
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Herzliche Einladung, 

zum Kaffee nach der Kirche in Dornstetten am Sonntag, 
11.02.2024. Kommen sie nach dem Gottesdienst in den liebevoll 
gedeckten Gemeindesaal, trinken in gemütlicher Runde einen 

Kaffee/Tee und kommen sie miteinander ins Gespräch. 
Rosi Lutz 

Nächster Glaubens-Gesprächs-Kreis 
 

Herzliche Einladung zum nächsten Glaubens-Gesprächs-Kreis in 
Alpirsbach zum Thema: Aschermittwoch/Fastenzeit. 
Das Treffen findet statt am kommenden Donnerstag, dem 15. 
Februar, um 19:30 Uhr im Gemeinderaum „Benedetto“. 
Vikar Roman Fröhlich 

 

Gottesdienste 
 

Fr. 09.02.2024, 
10:00 Uhr 

Eucharistie Taborkirche 
Freudenstadt 

em. WB Kreidler 

Sa. 10.02.2024, 
17:00 Uhr 

Beichte Taborkirche 
Freudenstadt 

Dekan Bock 

Sa. 10.02.2024, 
18:15 Uhr 

Eucharistie Taborkirche 
Freudenstadt 

Dekan Bock 

Sa. 10.02.2024, 
19:00 Uhr 

Eucharistie St. Josef 
Zwieselberg 

Vikar Fröhlich 

So. 11.02.2024, 
09:00 Uhr 

Eucharistie 
kroatisch 

Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Baković 

So. 11.02.2024, 
09:30 Uhr 

Eucharistie St. Martinus- 
Loßburg 

Pater Emmanuel 

So. 11.02.2024, 
09:30 Uhr 

Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung 
anschl. Kaffee/Tee im 
Gemeindesaal 

St. Franziskus  
Dornstetten 

Diakon Lorleberg 

So. 11.02.2024, 
09:30 Uhr 

Eucharistie St. Benedikt  
Alpirsbach 

Vikar Fröhlich 

So. 11.02.2024, 
10:30 Uhr 

Ökum. 
Narrengottesdienst 

ev. 
Klosterkirche 

Pfarrer Honold/ 
Vikar Fröhlich 

www.pixabay.com 
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Alpirsbach 

So. 11.02.2024, 
11:00 Uhr 

Eucharistie Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Emmanuel, 
Predigt: Diakon 
Lorleberg 

Di. 13.02.2024, 
14:15 Uhr 

Gottesdienst im 
Seniorenwohnheim 

Haus 
Sonnenschein 
Oberiflingen 

Diakon Lehmann 

Di. 13.02.2024, 
18:30 Uhr 

Eucharistie, 
anschließend 
Gebetsabend 

Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Emmanuel 

Di. 13.02.2024 
19:00 Uhr 

Valentinsgottes-
dienst 

St. Maria 
Königin d. 
Apostel – 
Baiersbronn 

PR Paulus u.  
PR D. u. J. Weiss 

Mi. 14.02.2024, 
18:30 Uhr 

Eucharistie zu 
Aschermittwoch 

St. Benedikt 
Alpirsbach 

Dekan Bock 

Mi. 14.02.2024, 
18:30 Uhr 

Eucharistie zu 
Aschermittwoch 

Taborkirche 
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich/  
Pater Emmanuel 

Do. 15.02.2024, 
08:30 Uhr 

Eucharistie-Laudes Raum Nursia  
Alpirsbach 

Pater Emmanuel 

Do. 15.02.2024, 
15:30 Uhr 

Gottesdienst im 
Seniorenwohnheim 

Seniorenheim 
Haus 
Panorama 

Vikar Fröhlich 

Do. 15.02.2024, 
18:30 Uhr 

Eucharistie Kapelle 
Krankenhaus  
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich 

Fr. 16.02.2024, 
10:00 Uhr 

Eucharistie Taborkirche 
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich 

Fr. 16.02.2024, 
15:30 Uhr 

Gottesdienst im 
Seniorenwohnheim 

Alten- und 
Pflegeheim 
Palmenhof 

Dekan Bock 

Fr. 16.02.2024, Kreuzweg-Andacht Taborkirche   
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18:00 Uhr kroatisch Freudenstadt 

Fr. 16.02.2024, 
18:30 Uhr 

Eucharistie 
kroatisch              
Tag der geistlichen 
Erneuerung kroatische 
Gemeinde 

Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Baković 

Sa. 17.02.2024, 
17:00 Uhr 

Eucharistie polnisch St. Martinus  
Loßburg 

Pater Piotr 

Sa. 17.02.2024, 
17:00 Uhr 

Beichte Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Emmanuel 

Sa. 17.02.2024, 
18:15 Uhr 

Eucharistie Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Emmanuel 

So. 18.02.2024, 
09:00 Uhr 

Eucharistie 
kroatisch 

Taborkirche  
Freudenstadt 

Pater Baković 

So. 18.02.2024, 
09:30 Uhr 

Eucharistie St. Franziskus  
Dornstetten 

Dekan Bock 

So. 18.02.2024, 
09:30 Uhr 

Wortgottesfeier St. Benedikt  
Alpirsbach 

 

So. 18.02.2024, 
11:00 Uhr 

Eucharistie Taborkirche  
Freudenstadt 

Dekan Bock  

So. 18.02.2024, 
11:00 Uhr 

Wortgottesfeier St. Martinus 
Loßburg 

 

 
 

Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 
 
 

Ana Vinski, Loßburg 
Ellen-Ruth Füllbier, Freudenstadt 

Michael Hartz, Freudenstadt 
 



 
Seite 13 

Gemeinschaftliches Kirchenpflegeamt seit Januar 2024 
 

In unserer Seelsorgeeinheit Freudenstadt – Alpirsbach gibt es künftig ein 
sogenanntes gemeinschaftliches Kirchenpflegeamt. Frau Claudia Harter und 
Frau Daniela Linsbauer, langjährige Kirchenpflegerinnen in Freudenstadt, 
übernehmen jetzt zusätzlich die Verwaltungsangelegenheiten der 
Kirchengemeinde Alpirsbach. 
 

Konkret heißt dies, dass die Kirchengemeinden grundsätzlich selbstständig 
bleiben und keinen gemeinsamen Finanzhaushalt haben, sondern jeweils 
weiterhin ihren eigenen Finanzhaushalt aufstellen, der vom jeweiligen 
Kirchengemeinderat verabschiedet und genehmigt werden muss. Vorteil eines 
gemeinsamen Kirchenpflegeamtes ist, dass durch Synergien Arbeitsabläufe 
und Arbeitsmittel wie Software und IT reduziert werden können und vom 
Fachwissen der Angestellten mehrere Gemeinden profitieren. Kleineren 
Kirchengemeinden, wie St. Benedikt, war es nicht genehmigt worden, eine 
eigene hauptamtliche Kirchenpflege einzurichten. Die sehr geringe 
„Aufwandsentschädigung“, die für ehrenamtliche Kirchenpfleger kleinerer 
Kirchengemeinden vorgesehen war, machten es nicht mehr möglich, die 
immer aufwändiger und komplexer gewordene Arbeit der Verwaltung einer 
Kirchengemeinde zu würdigen – und dementsprechend dafür jemanden 
gewinnen zu können.  
 

Rechnungen und Ersatz für Auslagen, auch von Seiten ehrenamtlich 
Engagierter, gehen künftig alle an das gemeinschaftliche Kirchenpflegeamt in 
Freudenstadt. Diese werden dort sachlich geprüft und angewiesen und dann 
ans Verwaltungszentrum in Horb weitergeleitet, welches dann die 
Überweisung tätigt und bucht. Des Weiteren wird das von der 
Kirchengemeinde angestellte Personal verwaltet und die Gebäude der 
Kirchengemeinden, in Alpirsbach wie bisher in Kooperation mit dem Land 
Baden-Württemberg, Schlösser und Gärten, dem das Klostergebäude 
unterstellt ist.  
 

Auch in anderen Seelsorgeeinheiten unseres Dekanats gibt es bereits solche 
gemeinschaftlichen Kirchenpflegeämter: So etwa in der SE Eutingen und der 
SE Horb. Wir sind dankbar und zuversichtlich, dass die Kirchenpflege unserer 
Gemeinden in unserer Seelsorgeeinheit weiterhin in guten Händen ist.  

Anton Bock, Dekan 
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Zahlen/Daten/Fakten 2023 
 

Gesamte Kirchengemeinde Christi Verklärung (Freudenstadt, Dornstetten, 
Loßburg, Zwieselberg) 
 

Taufen 52 

Trauungen 25 

Beerdigungen 68 

Kirchenaustritte 122 

Aufnahmen --- 

Erstkommunionkinder 42 

Firmlinge 50 

Firmlinge 
kroatischen Gemeinde 

--- 

Erstkommunionkinder  
kroatischen Gemeinde 

6 

   

Stand: 30. Dezember 2023                          Kathrin Gebele   
 
 
 

Veränderte Öffnungszeiten über die  
Fasnachtstage des Pfarrbüros 

 

Am Rosenmontag, 12. Februar 2024 sowie  
Fastnachtsdienstag, 13. Februar 2024  

bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
 

Ab Aschermittwoch sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 
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Impulstext zum Sonntagsevangelium am 11.02.2024 
 

Genau wie wir 

Aussätzige sind Unberührbare. 
Eine eherne Regel. 

Eine Regel sogar der Religion. 

Doch weder der Aussätzige 
noch Jesus 

halten sich daran. 

Dem Obdachlosen da die Zeitung abkaufen? 
Mich auf dem Fest zur Kollegin stellen, 

die niemand so richtig mag? 

Auch wir haben Unpersonen, Außenseiter. 
Auch sie wollen zählen – 

genau wie wir. 

Auch wir haben unsere Unberührbaren. 
Sie sehnen sich nach Berührung – 

genau wie wir. 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mk 1,40-45) 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 
 

Pfarramt Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudendstadt@drs.de            www.tabor-fds.de 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter, Frau Linsbauer 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de                                         daniela.linsbauer@drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE39 6649 2700 0040 6092 02 ; BIC: GENODE61KZT 
 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de                 www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 
Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    www.se-freudenstadt.drs.de 
 
 

 
Redaktion & Gestaltung: K. Gebele und D. Linsbauer, newsletter@tabor-fds.de 

Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 
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